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Der sechste Arboner Töff-Gottesdienst rollt mit rund 1000 Teilnehmern heran

Bitten um unfallfreie Saison
Natürlich ist auch der sechste Arbo-
ner Töff-Gottesdienst am Sonntag,
6. Juni, ein Ereignis für Auge und
Ohr, doch stehen dahinter ebenfalls
die Bitte um eine unfallfreie Motor-
rad-Saison und ein sozialer Aspekt.

Andi Hablützel freut sich gleich
doppelt auf den kommenden Sonn-
tag. Einerseits ist er stolz, auch
dem sechsten Töff-Gottesdienst als
OK-Präsident vorzustehen, und an-
derseit freut er sich darüber, mit
Stefan Lenz einen Nachfolger ge-
funden zu haben. Seinen offiziellen
Abschied verbindet der passionier-
te HD-Fahrer aber auch mit einem
Dank an die zahlreichen Helfer und
die gesamte Töff-Familie, die ihn
immer wieder motiviert haben, die-
sen beliebten Biker-Event zu organi-
sieren. Zusammen mit Andi Hab -
lützel tritt auch Alain Zürcher aus
dem OK zurück. Ersetzt wird er
durch Isabelle Hümbeli, Ehefrau
des engagierten Road-Captains und
Musikers Mario Hümbeli.

Wieder durch die Arboner Altstadt
Als Mann der ersten Stunde erinnert
sich Andi Hablützel gerne an die
vergangenen fünf Auflagen des
Arboner Töff-Gottesdienstes, die
meist von guten Witterungsbedin-
gungen geprägt waren. Besonders
erfreut zeigt er sich über die sponta-
ne Bereitschaft der evangelischen
und katholischen Arboner Kirchge-
meinden, welche diesen Event je-
weils mit einer besinnlichen Stunde
im Gotteshaus «auf dem Bergli» er-
öffneten. Bis auf eine kleine Rou-
tenänderung beim anschliessenden
Korso durch «Mostindien» hat sich
in den letzten sechs Jahren eigent-
lich nichts verändert. Die im vergan-
genen Jahr eingeführte Fahrt durch
die Arboner Altstadt ist jedoch bei
der treuen Töff-Gemeinde derart gut
angekommen, dass der Event noch
beliebter geworden ist. Und in die-
sem Jahr haben sich die Organisato-
ren entschlossen, von der Watt
nicht mehr über das «Nadelöhr» –
den Autobahn-Zubringer –, sondern

direkt über die St.Gallerstrasse zur
Mosterei Möhl zu fahren. Alles in al-
lem darf Andy Hablützel auf dem ei-
gentlichen Höhepunkt dieses gross -
artigen Events aufhören… wenn-
gleich er sich vorgenommen hat, an
den nächsten Austragungen wenn
immer möglich «als gewöhnlicher
Töff-Tourist» teilzunehmen.

Motto: «Stop and go…»
Unter dem Motto «Stop and go –
schneller – grösser – stärker» wer-
den die evangelische Pfarrerin An-
gelica Grewe und der katholische
Pastoralassistent Dominic Meier die
Motorrad-Gemeinde um 13.30 Uhr
in der evang. Kirche begrüssen. Für
die musikalische Begleitung und
damit für eine noch bessere Stim-
mung sorgt erstmals die Rock’n’-
Roll-Band «The Crazy Comets».
Angelica Grewe freut sich erneut
auf die zahlreichen Motorradfahrer,
welche in der Kirche mit ihrer Biker-
bekleidung für ein eher seltenes
Bild sorgen. Und eher selten kann
Frau Pfarrer auch einen derartigen
Anlass vorbereiten; organisiert sie
doch diesen Gottesdienst mit Men-
schen, welche mit der Kirche im All-
tag eher weniger zu tun haben. Der
Event ist für Angelica Grewe aber
nicht nur deshalb «eine sinnvolle
Geschichte». Vielmehr berührt er
sie auch, weil den Bikern mit der

Bitte um den Segen zusätzliche
Kraft auf die Strasse mitgegeben
werden kann. Diese Fürbitte erfolgt
wie gewohnt zusammen mit den
Organisatoren, die nach dem Got-
tesdienst auch um eine vorsichtige
Verhaltensweise beim Korso bitten.

Reinerlös für die «Hängematte»
Nach dem Korso, der ab 15 Uhr nur
noch in zwei Gruppen mit einem Ab-
stand von zehn Minuten geführt
wird (damit lange Wartezeiten wie
im Vorjahr vermieden werden kön-
nen), treffen sich die Biker in Beglei-
tung der Polizei auf dem Festgelän-
de der Mosterei Möhl, wo die Band
«fifty+feat. Mario» für musikalische
Unterhaltung sorgt. Für die Sicher-
heit entlang des Korsos sind insge-
samt über 30 Verkehrskadetten und
Feuerwehrleute verantwortlich, und
auf dem Festgelände werden die
Helfer des Motorrad-Vereins Amris-
wil ebenso wie vor der Kirche für ei-
nen reibungslosen Ablauf sorgen.
Der Pinverkauf (acht Franken) dient
einmal mehr einem sozialen Zweck.
Fliesst doch der Erlös erneut in die
Kasse der «Hängematte» Romans-
horn zum Wohle von behinderten
Kindern. Profitieren sollen aber auch
die Biker selber, welche bei der Pin-
nummern-Verlosung fünf Benzingut-
scheine im Wert von je 100 Franken
gewinnen können. eme

Nach sechs Jahren übergibt OK-Präsident Andi Hablützel (rechts) die Ver-
antwortung für den Töff-Gottesdienst an Stefan Lenz.

Neue Pflegefinanzierung 
schafft Ungerechtigkeit
Die Bundesversammlung hat ein
neues Gesetz über die Neuord-
nung der Pflegefinanzierung er-
lassen, welches ab 2011 in Kraft
treten wird. Die Formel lässt sich
verkürzt wie folgt zusammenfas-
sen: keine Mehrbe las tung für die
Krankenversicherungen, deutli-
che Entlastung der Pflegebedürf-
tigen ungeachtet ob begütert
oder nicht und damit als Folge
eine deutliche Mehrbelastung für
den Staat. Dieses Gesetz ist im
Grunde nichts anderes als der
Entzug der Eigenverantwortung
und eine Übertragung dieser Ver-
antwortung auf die Allgemein-
heit, verbunden mit einer Staats -
finanzierung nach dem Giesskan-
nenprinzip. Der Kanton St.Gallen
hat anfangs Mai seine Vorstellun-
gen zur Umsetzung der Pflege -
finanzierung in die Vernehmlas-
sung geschickt. Er erwartet eine
Mehrbelastung von rund 31 Mio.
Franken und will, dass die Ge-
meinden rund die Hälfte davon
übernehmen. Diese Mehrkosten
lassen sich in vielen Gemeinden
wohl nur durch Steuererhöhun-
gen finanzieren. Dabei muss man
wissen, dass die Steuerzahler in
Stein ach sich heute mit über 6
Steuerprozenten an Kosten für
Pflegeheim und Spitex betei-
ligen. Diese Steuerbelastung
könnte sich ab 2011 massiv er-
höhen.
Warum sollen die Gemeinden
sich an den Pflegekosten von be-
güterten Leistungsbezügern be-
teiligen? Damit sind nicht jene
gemeint, die kein Vermögen ha-
ben oder es aufbrauchten. Mit
der Ergänzungsleistung existiert
heute ein gut funktionierendes
Instrument, und der Staat über-
nimmt hier Verantwortung. Trotz
Bundesgesetz bleibt bei der Um-
setzung der neuen Pflegefinan-
zierung für die Kantone noch
Spielraum. Dieser muss aber
besser genutzt werden.

Frank Herrmann,
FDP Steinach

De- facto

Getränkehandel der Mosterei Möhl AG, 9320 Arbon

Telefon  071 447 40 73

Praktisch zum Abholen oder 
mit promptem Hauslieferdienst!

Alles für Ihre
Garten-Party! 
grosses Getränke-Sortiment,
Vorkühlung Ihrer Getränke,
Fest-Bestuhlung, Kühl-
schränke, Einweg-Geschirr,
Gas-Flaschen
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Viele Möbel ab Ausstellung 

mit grossem Rabatt 

bis zu 100% WIR 

 

Hauptstrasse 33  

Sommeri b. Amriswil 

Tel. 071 411 97 67 . info@moebel-pick.ch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Öffnungszeiten: 

Mo 13.30-18.30Uhr / Di-Fr 9.00-12.00/13.30-18.30 Uhr  

Sa 9.00-16.00Uhr 

Herzliche Einladung zum

Fronleichnamsgottesdienst
So, 6. Juni 2010, 10.30 Uhr

beim Pavillon am See, anschlies-
send gemütliches Beisammensein:

mit Spezialitäten aus Kroatien,
Italien und der Schweiz.

Bei schlechtem Wetter Gottes-
dienst in der Kirche und

Beisammensein im Pfarreizentrum
Auskunft Tel. 1600, Rubrik 1

ab 08.00 Uhr

Urnenabstimmung
vom 13. Juni 2010

Genehmigung
Jahresrechnung 2009

der Sekundarschulgemeinde Arbon

Die Abstimmungszeiten sind auf dem Stimmausweis aufgeführt. Stimmbe-
rechtigte, die aus irgendeinem Grund an der Stimmabgabe zu den auf dem
Stimmausweis angegebenen Zeiten verhindert sind, haben Gelegenheit, auf
der Schulverwaltung der Sekundarschulgemeinde Arbon, Rebenstr. 4, das
Stimmrecht auszuüben. Die Urnen sind geöffnet in der Woche vor dem Haupt-
abstimmungstag (Mo–Fr., 08.00–11.00 Uhr).
Für die briefliche Stimmabgabe wird auf die Wegleitung auf dem Stimmrechts-
ausweis verwiesen.
Allenfalls fehlendes Abstimmungsmaterial kann auf der Schulverwaltung
nachbezogen werden.

Wir freuen uns auf Sie
Reto und Milica Cantieni

Öffnungszeiten:
Täglich 8.00 bis 24.00 Uhr

ausser Dienstag

Hotel-Speiserestaurant Rössli
Rössliweg 3, 9323 Steinach

Tel. 071 446 10 14
www.roesslisteinach.ch



Unsere umfassende Weinpreisliste erhalten Sie
unter www.divino.ch oder Tel. 058 433 71 00

FR 3216 Ried bei Kerzers • 3280 Murten • BE 3634 Thierachern • 3800 Interlaken • NW 6362
Stansstaad • LU 6023 Rothenburg • 6048 Horw • 6102 Malters • 6110 Wolhusen • 6234 Triengen • 6280 Hochdorf • SZ 6403 Küssnacht am
Rigi • 6423 Seewen ZG 6300 Zug • 6343 Rotkreuz • SO 4612 Wangen bei Olten • 4652 Winznau • AG 4310 Rheinfelden • 5600 Lenzburg  
5630 Muri • 5643 Sins • 5703 Seon • 5742 Kölliken BL 4416 Bubendorf • ZH 8106 Adlikon bei Regensdorf • 8181 Höri • 8309 Nürensdorf
8330 Pfäffikon • 8460 Marthalen • 8484 Weisslingen • 8620 Wetzikon • 8635 Dürnten • 8706 Meilen • 8912 Obfelden • TG 8253 Diessenhofen
8546 Islikon • 8570 Weinfelden • 8580 Amriswil • 8587 Oberaach • 9320 Frasnacht • SG 8732 Neuhaus • 8890 Flums • 9300 Wittenbach
9403 Goldach • 9450 Altstätten • 9524 Zuzwil • AR 9100 Herisau

Über 45 Verkaufsstellen in der Schweiz
bei Ihrer LANDI: www.divino.ch /partner

FLÄSCH AOC
GEMSWÄNDLER
PINOT NOIR 
2008 • 75cl
13.5% Vol.

14.50
PRIMITIVO
SALENTO IGT
KOINÉ
2008 • 75cl
13.5% Vol.

9.90

Theo
Days 

HABLÜTZELOPTIK
S E H E N  N E U  E R L E B E N

HABLÜTZELOPTIK 
Novaseta, 9320 Arbon, T071  446 12 02

Erleben Sie die Theo Kollektion  
bei belgischer Stimmung am: 
> Freitag,  4. 6. von 9.00–20.00 
> Samstag, 5. 6. von 9.00–17.00
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13–17 Uhr auf der Dachterrasse der Rondelle in
Arbon

Filati, Mode
mit Wolle
F. Röhrl
9320 Arbon
Tel. 071 446 14 53

Auflage Baugesuche

Bauherrschaft: Henning Adolf,
Langfurrenstrasse 5, 8623 Wetzikon
Bauvorhaben: Innenumbau

Bauparzelle: 3197, 
Bodmerallee 12b, 9320 Arbon

Bauherrschaft: Stadt Arbon,
Abteilung Einwohner und Sicherheit,
Hauptstrasse 12, 9320 Arbon

Bauvorhaben: Vergrösserung Kies-/
Abstellplatz

Bauparzelle: 1734, Stachenweg,
9320 Arbon

Bauherrschaft: El Haj – El Choura
Jamal und Malaké, Friedenstrasse 3,
9320 Arbon

Bauvorhaben: Einbau Wohnung in
Untergeschoss

Bauparzelle: 2193, Friedenstrasse 3,
9320 Arbon

Auflagefrist: 4. bis 23. Juni 2010

Planauflage: Abteilung Bau, Stadt-
haus, Hauptstrasse 12, 3. Stock

Einsprache: Einsprachen sind inner-
halb der Auflagefrist schriftlich und
begründet an die Politische Gemeinde
Arbon zu richten.

S T A D T

A R B O N

Öffentliche Auflage
Baugesuch

Gesuchsteller: Beda und Corinne
Fischer-Perret
Grundeigentümer: Beda und Corinne
Fischer-Perret

Vorhaben: Neubau Einfamilienhaus

Parzelle: 601

Flurname/Ort: Obstgartenstrasse, Horn

Öffentl. Auflage: 4. Juni  bis 23. Juni 2010
Gemeindekanzlei, Tübacherstr. 11, 9326 Horn

Einsprache: Wer ein schutzwürdiges Inte-
resse hat, kann während der öffentlichen
Auflagefrist bei der Gemeindebehörde schrift-
lich und begründet Einsprache erheben.
Horn, 1.06.10

Der Gemeinderat Horn TG

Öffentliche Auflage
Baugesuch

Gesuchsteller: Boris und Madiana Sinik,
Rorschacherberg
Grundeigentümer: Boris und Madiana
Sinik, Rorschacherberg

Vorhaben: Umbau Wohnhaus

Parzelle: 88

Flurname/Ort: Seestrasse 72, 9326 Horn

Öffentl. Auflage: 4. Juni bis 23. Juni 2010
Gemeindekanzlei, Tübacherstr. 11, 9326 Horn

Einsprache: Wer ein schutzwürdiges Inte-
resse hat, kann während der öffentlichen
Auflagefrist bei der Gemeindebehörde schrift-
lich und begründet Einsprache erheben.

Horn, 1.06.10
Der Gemeinderat Horn TG

A L LTA G

Wurst, Musik und frisches Wasser

Für Hafenmieter mit Saisonkarte
wurde, als erweitertes Angebot, auf
dem Hamel-Areal ein Kies-Parkplatz
erstellt. Ziel ist, dass Bootsbenützer,
die länger als zwei, drei Stunden
auf dem See zubringen möchten,
neu ihren Wagen auf dem Parkplatz
an der Stickereistrasse abstellen.
Seit Dezember 2009 ist die Stadt
Arbon im Besitz des Hamel-Gebäu-
des sowie des dazugehörenden
Areals. Auf diesem wurde nun vor-
übergehend ein Kies-Parkplatz er-
stellt. Signalisiert ist der Parkplatz:
für Bootsbenützer mit Saisonkarte. 
Die Saisonkarte «Parkzone Hafen-
damm» gilt für die Zonen Hafen-
damm und Adolph-Saurer-Quai so-
wie neu für den zusätzlichen Park -
raum an der Stickereistrasse. Diese
Massnahme wurde nötig, weil auf-
grund der Hafenerweiterung die
Nachfrage nach Saisonkarten dieses
Jahr um ein Vielfaches höher war als
früher und das Angebot an Parkplät-
zen in Seenähe heute schon be-
schränkt ist; vor allem an Sommer-
Tagen bei schönem Wetter.  Mit die-
sem zusätzlichen Angebot soll der
beschränkt verfügbare Park raum im
gesamten Bereich Hafen entlastet
werden. Der Stadtrat bittet darum
Bootsbenützer, welche länger als
nur zwei, drei Stunden auf dem See

verbringen möchten, ihr Auto auf
dem Kies-Parkplatz neben dem Ha-
mel-Gebäude abzustellen und so
mitzuhelfen, die seenahe Zone für
Spaziergänger und Kurzaufenthalter
frei zu halten.

Kanalisation muss saniert werden
Gemäss Unterhaltsplanung ist die
Arboner Gemeindekanalisation an
der St.Gallerstrasse im Abschnitt
Frohsinnstrasse bis Mosterei Möhl
sanierungs- und erneuerungsbedürf-
tig. Der Stadt rat hat den dafür nöti-
gen Objektkredit freigegeben und
den Auftrag zur Ausführung an die
KIBAG Geiger, Algetshausen, verge-
ben. Mit den Fräsarbeiten soll gegen
Ende Woche begonnen werden. Die
Sanierung von Gemeinde kana li sa -
tionen gehört zum städti schen Un -
terhaltsauftrag. Eine Befahrung des
Stre cken ab schnittes mittels Panora-
ma-TV und Satellitenkamera hat
gezeigt, dass eine Innensanierung
mittels Inliner möglich ist. Diese
Technik ermöglicht eine grabenlose
Rohrsanierung, ohne dass die dar-
überliegende Strasse aufgebrochen
werden muss. Zusätzlich zur gesam-
ten Kanalinnen sanierung werden
neue Schachtabdeckungen sowie
neue Einstiegsleitern versetzt.  

Medienstelle Arbon

Aus dem Stadthaus
Wahl der Bezirksbehörden
am Sonntag, 13. Juni
Am Wochenende des 13. Juni
wählen die Stimmberechtigten
von Arbon für das Bezirksgericht:
– eine Präsidentin oder einen

Präsidenten
– drei Berufsrichterinnen oder

Berufsrichter
– vier nebenamtliche Mitglieder
– drei Ersatzmitglieder
sowie eine Friedensrichterin oder
einen Friedensrichter.
Brieflich Wählende müssen dar-
auf achten, dass die Unterlagen
spätestens am Samstag vor der
Abstimmung bei der Stadtkanzlei
eintreffen. Der Stimmrechtsaus-
weis muss unbedingt unter-
schrieben sein. Die Wahlzettel
sind in das beigelegte A6-Loch-
couvert oder einen anderen
neutralen Briefumschlag zu le-
gen; das Couvert muss zugeklebt
werden. Andernfalls ist das
Stimmgeheimnis nicht gewahrt
und die Wahlzettel sind ungültig.
Für die vorzeitige Stimmabgabe
steht im Stadthaus ab kommen-
dem Montag, 7. Juni, bis Freitag,
11. Juni, während der offiziellen
Büroöffnungszeiten die Abstim-
mungsurne bereit. Sie befindet
sich beim Infoschalter der Abtei-
lung Einwohner und Sicherheit
im Parterre West. Der Stimm-
rechtsausweis und das verschlos-
sene Couvert mit den Wahlzet-
teln sind persönlich abzugeben.
Ehegatten und Personen in ein-
getragener Partnerschaft können
sich unter gewissen Umständen
stellvertreten.
Sollte Ihr Wahlmaterial unvoll-
ständig sein, können Sie das
Fehlende bei der Abteilung Ein-
wohner und Sicherheit beziehen.

Stadtkanzlei Arbon

Weil das Wasser laut Gemeindeammann Thomas Fehr «glasklar, frisch,
herrlich kühl und von einwandfreier Qualität» ist, haben die Horner die
Möglichkeit, pro Haushalt – solange Vorrat – eine Flasche Tafelwasser
auf der Gemeindeverwaltung abzuholen. Die schöne Etikette erinnert an
das Grundwasserpumpwerk «Langergeten» (Bild), das kürzlich mit Wurst,
Musik und eben diesem frischen Wasser eingeweiht wurde. Mit dem neu-
en Werk kann Horn jährlich 600 000 Kubikmeter Wasser und die eben-
falls beteiligte Gemeinde Tübach 300 000 Kubikmeter beziehen. Die Ge-
samtkosten belaufen sich auf 3,2 Millionen Franken, wovon Horn analog
dem möglichen Bezug rund zwei Drittel und Tübach ein Drittel bezahlt.

Zusätzliche Parkplätze auf dem Hamel-Areal
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«Arbon musiziert» vom 4. bis 10. Juni im Musikzentrum an der Brühlstrasse

«Musik & Kulturen»
Sechs spannende Konzerte und ein
Tanz-Event prägen das diesjährige
«Arbon musiziert» der Musikschu-
le Arbon mit dem Motto «Musik &
Kulturen». Das Thema gibt einen
Einblick in die Musik- und Tanzkul-
turen dieser Welt, sowohl im Be-
zug auf die geschichtliche Entwick-
lung (von Haydn bis Jackson) als
auch auf die nationalen Eigenarten
der einzelnen Völker und Länder
(Schweiz, Irland, Asien, Amerika
usw). 

Die Veranstaltungen eignen sich für
einen Besuch von Familien, Kindern
und Erwachsenen. Sie werden ge-
staltet von Schülerinnen und Schü-
lern der Instrumental- und Vokal-
klassen sowie von Instrumental-En-
sembles, den Orchestern, vom Kin-
derchor und den Tanzklassen der
Musikschule Arbon. Eingebettet in
diese Woche sind auch die «Tage
der offenen Tür» und die beliebten
Schnupperlektionen vom Samstag-
morgen für Kinder, Jugendliche und
Erwachsene. 

Tage der offenen Türen
Am Freitag und von Montag bis
Donnerstag, 4. und 7. bis 10. Juni,
stehen am Nachmittag und Abend
die Türen des Musikzentrums Arbon
für jegliche Interessentinnen und
Interessenten offen. Dabei kann Ein-
blick genommen werden in sämtli-
che Kurse der Musikschule sowie in
die Arbeit der im Musikzentrum pro-
benden musikalischen Vereine und
Gruppen. Im Hinblick auf den An-
meldetermin der Musikschule Arbon
für das kommende Schuljahr (10. Ju-
ni) kann dieser Einblick für einige
Kinder und Jugendliche ein ent-
scheidender Hinweis für die Instru-
mentenauswahl sein. Die genauen
Angaben zu den Tagen der offenen
Türen (Kurse, Zeiten etc.) finden
Interessierte auf dem Flyer, welcher
im Musikzentrum aufliegt.

Sechs Konzert- und ein Tanz-Event
Am Freitag und Montag bis Don-
nerstag (jeweils um 18.30 Uhr), am

Samstag (13.30 Uhr) sowie am
Sonntag (11.00 Uhr) finden sechs
Konzert- und ein Tanz-Event unter
dem Motto «Musik & Kulturen»
statt. 

Freitag: «Musikalische Kulturreise»
Zum Auftakt von «Arbon musiziert »
spielen die verschiedenen Blä-
serensembles der Musikschule Ar-
bon unter der Leitung von Peter
Dorner (Assistenz Daniel Zeiter),
gemeinsam mit dem Flötenensem-
ble «Pustekuchen» unter der Lei-
tung von Erich Tiefenthaler.

Samstag: «Tanz und Kulturen»
Der legendäre Tänzer Fred Astaire
definierte Tanz als «Esperanto mit
dem ganzen Körper…» – Tanzen ist
Ausdruck der Lebensfreude, ver-
bindet Kulturen und hilft bei der

Verständigung zwischen Anders-
sprachigen. Mitwirkende Tanzklas-
sen: Ballett (Leitung: Denise Wel-
ten), Paartanz (Florence Eigen-
mann, Cornelia Plüss), Kindertanz
(Zuzana Vanecek, Sarina Sieber),
Kinderdance (Sarina Sieber, Fa-
bienne Bruggmann), Modern Dan-
ce (Sarina Sieber). Zwischen den
Tanzaufführungen spielt das neue
Perkussions-Ensemble unter der
Leitung von Grzegorz Podolski, Re-
to Kuster und Jorgos Mikirozis. –
Bei schönem Wetter findet dieser
Tanzevent auf dem Parkplatz vor
dem Musikzentrum statt. Die Orga-
nisation liegt in den Händen von
Diego González López, dem Leiter
der Abteilung Tanz.

Sonntag: «H 2 J»
Eine musikalische Zeitreise vom 18.

R E G I O N

Neues Buch von Hans Geisser und Hans Joerg Graf

Schatten über Arbon
Den Arboner Alltag in Krise und
Krieg von 1930 bis 1945 hat Hans
Geisser in seinem neusten Werk
«Schatten über der Stadt am See»
genau unter die Lupe genommen.
Die Vernissage findet am Freitag,
11. Juni, um 19.30 Uhr im Landen-
bergsaal im Schloss Arbon statt.

Die verhängnisvollen Jahre von
1930 bis 1945 werfen ihre Schatten
auch auf die kleine Welt der Stadt
Arbon und ihre Region. Die Welt-
wirtschaftskrise nach dem New Yor-
ker Börsencrash im Oktober 1929,
die Vorkriegsjahre und der Zweite
Weltkrieg haben das Ortsbild und
die Gesellschaft der Industriestadt
nachhaltig geprägt.

Zusammenarbeit mit Hans Joerg Graf
Um diese folgenschwere Epoche vor
dem Vergessen zu bewahren, hat
sich der Präsident der Museumsge-
sellschaft Arbon, Hans Geisser, ent-
schlossen, den Arboner Alltag in
Krise und Krieg in Zusammenarbeit
mit dem Lektor und Gestalter Hans
Joerg Graf in einem Gesamtwerk

aufzuarbeiten. Mit seiner Arbeit
schildert der Autor Gesellschaft, Po-
litik, Kultur, Freizeit, Kirche sowie
die politischen und militärischen Er-
eignisse rund um den Obersee aus

Hans Joerg Graf (links) und Hans Geisser freuen sich über das neue Werk.

der Sicht der damaligen Zeit. Und
nicht zuletzt möchte das Buch laut
Hans Geisser «den Respekt vor un-
seren Eltern- und Grosselterngene-
rationen, ihren damaligen Sorgen

und Ängs ten, auch ihrer Lebens-
freude wachhalten».

Einleitung und 26 Kapitel
Der einleitenden, ausführlichen
Zeittafel über das Weltgeschehen,
die Auswirkungen in Bund und Kan-
ton sowie über die lokale Vergan-
genheit von 1930 bis 1945 folgen
im Werk «Schatten über der Stadt
am See» mit einer Auflage von 1500
Exemplaren 26 in sich abgeschlos-
sene Kapitel. Das bei der Arboner
Dru ckerei Schoop hergestellte Buch
mit 272 Seiten im Format 20,5 x
24,5 Zentimeter ist mit 275 zum
Teil erstmals veröffentlichten Fotos
und Dokumenten illustriert. Es
kann zum Preis von Fr. 39.50 (oder
zusammen mit dem ersten Werk
«Geschichten erzählen Geschichte»
für 60 Franken) an der öffentlichen
Vernissage am 11. Juni, bei der Mu-
seumsgesellschaft Arbon, an der
Museumskasse, im Infocenter Ar-
bon, beim Autor Hans Geisser oder
überall im Buchhandel (ISBN 978-3-
9523381-3-1) bezogen werden.

red.

bis ins 21.  Jahrhundert findet am
Sonntag statt. Mitwirkende sind
das Jugendorchester der Musik-
schule Arbon und das Jugendor -
ches ter Tuttisono der Musikschule
Amriswil. Leitung: Karin Sobaszkie-
wicz (Assistenz Julia Kräuchi), Mo-
deration: Christoph Sutter.

Montag: «Folk and Swing» 
Von Country bis Jazz – ein Abend
mit etwas anderer Geigenmusik,
wird am Montag von der Violinklas-
se Rahel Zellweger gestaltet. Weite-
re Mitwirkende sind Doro Kräuchi,
Klavier, Berni Kunz, Bass, Moses
Germann, Schlagzeug, und Philipp
Hunn, Akkordeon.

Dienstag: «Schweiz, Suisse…» 
Mit dem kanariengelben Wohnwa-
gen unterwegs durch die Schweiz!
Das Schülerorchester spielt am
Dienstag unter der Leitung von Vro-
ni Dünner (Assistenz Julia Kräuchi).
Weitere Mitwirkende sind die Quer-
flötenklassen von Ruth Bischofber-
ger und Christa Mueller sowie die
Klarinettenklasse von Peter Dorner.

Mittwoch: «Balkan, Osteuropa…»
Am Mittwoch steht eine gemischte
Musizierstunde mit Schülerinnen
und Schülern verschiedener Klas-
sen auf dem Programm: Gitarren-
klasse Gerry Zucol, Harfenklasse Ju-
lia Kreyenbühl, Klavierklasse Al-
phons Karl Zwicker, Violinklasse
Leo Gschwend und andere. 

Donnerstag: «Afrika, Amerika»
Eine gemischte Musizierstunde mit
Schülerinnen und Schülern ver-
schiedener Klassen findet am Don-
nerstag statt mit dem Kinderchor
«tweety voice», der Harfenklasse
Julia Gschwend, der Sologesangs-
klasse Sandra Wild, der Blockflö-
tenklasse Käthi Gunsch, der Klavier-
klasse Alphons Karl Zwicker und
weiteren Interpreten.

Der Eintritt zu allen Konzert- und
Tanz-Events ist frei. Es wird eine
Kollekte zugunsten der Stiftung
«Pro Musikschule Arbon» erhoben.
Das ganze Programm und alle Infor-
mationen zur Musikschule Arbon
sind auch im Internet zu finden un-
ter www. musikschule-arbon.ch.

mitg.
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     Freitag – Donnerstag  4. - 10. Juni 
 

Jeden Nachmittag „Tage der offenen Tür“ 
und Abend im Einblick in die Kurse der Musikschule,  
Musikzentrum der Vereine und Gruppen  
     

   Freitag, 4. Juni 
 

18.30 Uhr  “Musikalische Kulturreise“ 
Musikzentrum Bläserensembles “Clarinettissimo”, 

„BigBen“ und „Woodwind-Connection“ 
 Leitung: Peter Dorner, Daniel Zeiter 
 

   Samstag, 5. Juni 
 

8.30-12.00 Uhr Schnupperlektionen  
Musikzentrum  für Instrumente und Sologesang 
   (Anmeldung erforderlich) 
 

13.00 – 15.00 Uhr “Tanz und Kulturen“ 
Parkplatz  Tanzklassen 
Musikzentrum Ballett, Paartanz, Kindertanz 
   Kinderdance, Modern Dance 
   

   Leitung:  
   Denise Welten, Florence Eigenmann, 
   Cornelia Plüss, Zuzana Vanecek, 
   Sarina Sieber, Fabienne Bruggmann        

   Perkussions-Ensemble 
   Leitung: Grzegorz Podolski, 
   Reto Kuster, Jorgos Mikirozis 
 

     Organisation: Diego González López 
 

   Sonntag, 6. Juni 
 

11.00 Uhr  “H 2 J“ 
Musikzentrum Jugendorchester Arbon und Amriswil 

Leitung: Karin Sobaszkiewicz 
 

   Montag, 7. Juni 
 

18.30 Uhr  “Folk and Swing“ 
Musikzentrum Violinklasse Rahel Zellweger  
 mit Band 
 

   Dienstag, 8. Juni 
 

18.30 Uhr  „Schweiz-Suisse-Svizzera“  
Musikzentrum Schülerorchester, Ltg.:  Vroni Dünner 

und Instrumentalklassen 
 

   Mittwoch, 9. Juni 
 

18.30 Uhr  „Balkan-Osteuropa-Asien“  
Musikzentrum Es musizieren Schülerinnen und 

Schüler verschiedener Klassen 
 

   Donnerstag, 10. Juni 
 

18.30 Uhr  „Afrika - Amerika“  
Musikzentrum Es musizieren Schülerinnen und 

Schüler verschiedener Klassen 
 u. a. mit Kinderchor “tweety voice“ 

«In 4 Wochen zu einem besseren Lebensgefühl»
Das Workout Gym-Team präsentiert die Ergebnisse der «Studie mit Biss 2010».

Insgesamt verloren in den 4 Wochen die 50 Teilnehmer der Abnehmstudie, welche Laurent Steib und sein Team im Workout Gym Arbon
im vergangenen Monat durchgeführt haben, 162 kg Gewicht und davon alleine 157 kg Fett, dies entspricht ca. 628 Stück Butter (250g). 
Durchschnittlich hat somit jeder Teilnehmer in dieser kurzen Zeit mindestens 3 kg Körperfett verloren. Der Rekord beim Verlust des
Bauchumfangs hatte Fabienne T. von knapp 20 cm, was sehr bemerkenswert ist. 
Nicht nur das die Silhouette sich dem besseren neigte, auch die Kraft, Ausdauer und das Selbstwertgefühl haben sich
enorm gesteigert. Dies erreichten die Teilnehmer mit geringem Zeitaufwand von ca. 1 Stunde pro Trainingseinheit
sowie einer Ernährungsumstellung. 
Diese beachtenswerten Ergebnisse konnten wieder einmal bestätigen, dass ein moderates Kräftigungs- und
Herzkreislauftraining an schon 2 Tagen in der Woche nicht nur positive Auswirkungen auf purzelnde Pfunde und
Beschwerden des Bewegungsapparates, sondern auch auf das körperliche und seelische Wohlbefinden haben. Drei
Viertel der Teilnehmer berichteten nach den 4 Wochen, sie seien nicht mehr so erschöpft und antriebslos, können
ihren Körperzustand nun besser geniessen und fühlen sich in ihrer Haut wohler.

Bruno B.:« Mein Arzt sagte zu mir, ich müsste
dringend abnehmen. Die Alternative wäre sonst
der Magenbypass. Aber als meine Frau die
Annonce über die <Studie mit Biss> im felix sah,
meldete sie mich sofort an. Meine Motivation
wurde durch das freundlich, aufgestellte Team
und der präzisen ausgearbeiteten Trainingspläne
gestärkt und beibehalten. Durch die familiäre
Atmosphäre, fühlte ich mich von Anfang an gut
aufgehoben. Ich habe 9 kg Gewicht verloren, zudem haben sich
meine Hüft- und Kniebeschwerden sowie meine Arthrose stark gelin-
dert. Ich kann das Training im Workout Gym reinen Gewissens emp-
fehlen, denn  <Der Weg entsteht beim Gehen>!»

Für Alle die jetzt noch vor den Ferien für ihre Gesundheit und Figur
etwas tun möchten, erhalten Sie nähere Informationen zu diesem
Thema oder einen individuellen Beratungstermin unter:
071 440 22 20 beim Fitnesscenter Workout Gym in 9320 Arbon, 
Seemoosholzstrasse 14.

Publireportage

Inhaber Laurent Steib mit einigen glücklichen Teilnehmern. 



Herzlich willkommen
Vereinsvertreter der turnenden
Vereine von Roggwil haben zu-
sammen mit Mitgliedern aus dem
Lehrerteam, der Primarschulbe-
hörde und dem Gemeinderat die
Organisation für das Einwei-
hungsfest übernommen. Unter
dem  Motto «ein Fest für alle» ist
das OK bestrebt, der Bevölke-
rung den Rahmen für ein ab-
wechslungsreiches und sportli-
ches Einweihungsfest zu bieten.
Die Feierlichkeiten beginnen heu-
te Freitagabend um 18.30 Uhr
mit einem ökumenischen Gottes-
dienst in der neuen Halle, der
von Pfarrer H.U. Hug und Pater
H. Walcak geleitet wird. Musika-
lisch umrahmt wird der Gottes-
dienst durch die Jugendmusik.
Höhepunkt am Samstag ist um
09.00 Uhr der Start der Nach-
wuchswettkämpfe, bei welchem
ebenfalls der schnellste Rogg wiler
erkoren wird. Um 14.00 Uhr geht
es weiter mit einem attraktiven
Plauschwettkampf für Familien
und Gruppen. Ab 20.00 Uhr findet
im Festzelt ein abwechslungsrei-
cher Unterhaltungsabend statt.
Am Sonntag beginnt das Fest mit
einem Brunch um 08 Uhr. Das
Frühschoppenkonzert um 09.30
Uhr bestreitet die Musikgesell-
schaft. Mit Ansprachen und Dar-
bietungen der Kinder des Kinder-
gartens und der Schulklassen
von Roggwil wird die Halle um
11.00 Uhr offiziell eingeweiht.
Die zahlreichen Helferhände aus
den verschiedenen örtlichen Ver-
einen sind bereit, ihr Bestes zu
geben und so ihren Teil zum Ge-
lingen des Festes beizutragen. 

Jürg Hess, 
Baupräsident

B E I L A G E

Das Festprogramm
Freitag, 4. Juni
18.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst in
der neuen Halle mit Pfarrer H.U.
Hug und Pater H. Walcak. Musik:
Jugendmusik Roggwil. 
19.30 Uhr: Freie Besichtigung der
neuen Sportanlage, Ausprobieren
der neuen Spiel- und Turngeräte,
Festwirtschaft in der neuen Turn-
halle mit feinen Grilladen, Barbe-
trieb alte Turnhalle.
Samstag, 5. Juni 
09.00 Uhr: Nachwuchswettkämp-
fe und «Schnellster Roggwiler».
Mittagessen und Festwirtschaft
im Zelt mit Menü für die ganze
Familie: Spaghetti, Pommes frit-
tes, Würste oder ein gutes Stück
Fleisch vom Grill.
Gumpischloss, Bungeetramp und
Kistenstapeln.
14.00 Uhr: Plauschwettkampf für
Familien und Gruppen. 
19.00 Uhr: Zeltöffnung.
20.00 Uhr: Unterhaltungspro-
gramm mit: GymLine Dancers aus
Freidorf, Talante Puro, TV Roggwil
BE, Getu Staad, Damenriege
Roggwil, Männerriege Roggwil,
TV Roggwil, «HAND undSTAND»
Comedy & Akrobatik. Anschlies-
send Tanzmusik mit «4You» und
Barbetrieb in der alten Turnhalle.
Sonntag, 6. Juni
08.00 Uhr: Brunch im Festzelt.  
09.30 Uhr: Frühschoppenkonzert
der Musikgesellschaft Roggwil.
11.00 Uhr: Offizieller Festakt in
der neuen Turnhalle. Begleitung
durch die Musikgesellschaft
Roggwil, kurze Ansprachen um-
rahmt mit Darbietungen der Kin-
der des Kindergartens und der-
von Roggwil, anschl. Apéro der
geladenen Gäste und Sponsoren. 
12.45 Uhr: Showturnen in der
neuen Turnhalle mit der Geräterie-
ge und dem Turnverein. – Gemüt-
licher Ausklang, Festwirtschaft.

Generell wurde Wert auf eine ein -
fache, beständige und okölogische
Materialierung gelegt.
Mit dem geplanten Raumprogramm
soll in erster Linie den Bedürfnis-
sen des Schulsportes Rechnung ge-
tragen werden. Ausserhalb des
Schulbetriebes können aber auch
die zahlreichen Vereine von diesem
Angebot profitieren.
Da die Halle über die Möglichkeit
einer Teilung verfügt, ist eine Mehr-
fachbelegung gewährleistet. Das
Foyer im Eingangsbereich und die
Galerie mit Office im ersten Ober -
geschoss machen die Halle zudem
auch für kleinere Sportveranstaltun-
gen attraktiv.
Der Minergiestandard ist seit Projekt-
beginn erklärtes Ziel, und die Sport-
halle Roggwil wird schweizweit zu
den ersten Minergiegebäuden, die
nach dem neuen strengeren Stan-
dard 2010 zertifiziert wurden. Der
Heizwärmebedarf wird nur 60 Pro-
zent des gesetzlichen Grenzwertes
beanspruchen. Ergänzt wird das opti-
male Wärmedämmkonzept von einer
sehr sparsamen Lüftungstechnik. Die
Zuluft durchströmt die Halle in der
Raumdiagonalen und wird in der Lüf-
tungszentrale ein zweites Mal für die
Garderoben konditioniert. Der Fort-
luft aus den Duschenbereichen wird
mit einer effizienten Wärmerückge-
winnung die Energie entzogen.
Das gesamte Gebäude wird mit er-
neuerbarer Energie aus dem Wärme-
verbund einer Holzschnitzelheizung
versorgt. Die Wärmeabgabe erfolgt
in der Turnhalle mit Deckenstrahl-
platten, in den restlichen Räumen
mit Bodenheizung. 

Andreas Senn
Architekt BSA SIA

9000 St. Gallen

Sportanlagen Roggwil – Projektbeschrieb des Architekten

Aussen sachlich, innen wohnlich
Die neue Halle liegt westlich der
Schulanlage auf der gegenüber -
liegenden Bachseite in einer noch
weitgehend unbebauten Landschafts-
kammer im Randgebiet des Ortsbil-
des von Nationaler Bedeutung.
Der Neubau ist im Vergleich zu den
umliegenden Gebäuden aufgrund der
geplanten Nutzung als Zweifachhalle
zwangsläufig ausserordentlich gross.
Um eine optimale Einpassung in die
Umgebung zu erreichen, soll der
Baukörper höhenmässig möglichst
wenig in Erscheinung treten. Mit ei-
ner differenzierten Dachgestaltung
wird ein Bezug zu den umliegenden
Bauten geschaffen werden.
Der flache Baukörper ist parallel
zum Sportplatz orientiert. Durch die
grosse Öffnung und seine Lage an
der Hangkante scheint das Gebäude
über dem Sportplatz zu schweben. 
Mit seiner zweifach geknickten,
leicht bewegten Dachfläche passt
sich das Volumen trotz seiner Grös-
se optimal in die bestehende Um-
gebung ein. 
Die Verglasung ist bis auf das Hallen-
niveau gezogen. Vom Halleninnern
bietet sich ein grosszügiger Ausblick
in Richtung Sportplatz/ Bach. Der
äussere Landschaftsraum verbindet
sich mit dem Innern der Sporthalle.
Die Fassade besteht aus Sichtbeton
mit grossformatiger Schalungsstruk-
tur. Diese bindet das skulp turale Vo-
lumen zusammen. Dem sachlich wir-
kenden Äusseren folgt ein warmes,
wohnliches Inneres. Die Hallenwän-
de und Deckenverkleidungen sind in
Holz ausgeführt und bieten eine an-
genehme Atmosphäre für den Schul-
bez. Vereinssport.
Das Farbkonzept wurde zusammen
mit Roland Morgenegg, Innenarchi-
tekt und Farbgestalter, entwickelt.

Einweihung
Sportanlage Roggwil
04.–06. Juni 2010

Wir danken für den Auftrag
und für das Vertrauen

www.stutzag.ch

Ü b e r a l l  i n  d e r

O STS C H W E I ZSTUTZVertrauen Sie
lieber dem Profi!

badstudio.ch

071 455 15 55
Roggwil ■  Arbon ■ Tübach ■ Romanshorn

Ausführung sanitäre Anlagen und Regenwassernutzung – Wir danken für das Vertrauen!

Baumann + Geiger AG
Postfach 281, Badgasse 5, 9320 Arbon

Zweigstelle
Thurgauerstrasse 9, 9400 Rorschach

Telefon 071 440 23 22
Telefax 071 440 23 20

info@baumann-geiger.ch

Wir bedanken uns bei
der Bauherrschaft für

die erfolgreiche
Zusammenarbeit.

Innere und äussere Verputzarbeiten
Äussere Wärmedämmung, Trockenbau

Umbauten und Renovationen

E
M E T A L L B A U

Ausgeführte Arbeiten
Brandschutztore, Schwingflügel-Fenster

Aussentüren isoliert «Forster Unigo»
Brücke zwischen Schulhaus und Turnhalle

Herzlichen Dank
für den Auftrag

Burkartsulishaus 2
9315 Neukirch (Egnach)

Tel. 071 477 10 85
hyler@bluewin.ch

Wir durften die Holzverkleidungen 

und damit 4 Millionen Akustik-

Löcher liefern.

Besten Dank für den geschätzten 

Auftrag

www.kaufmann-oberholzer.ch

Telefon 071 454 66 339215 Schönenberg/ TG9325 Roggwil/ TG

Gartengestaltung AG

Arbeitsgemeinschaft Gärtnerarbeiten

Im Löffelchratte 1
9320 Arbon

Telefon 071 446 53 46
www.petralli.ch

Otto Keller
Gartenbau AG

Wilen, 8588 Zihlschlacht
Telefon 071 422 26 74

www.kega.ch

Wir danken der Bauherrschaft für den geschätzten Auftrag
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Noch drei 
Wochen…
Die 37. Schweizer Meisterschaften
im Rollstuhlsport  im Stacherholz
gehen am 26./27. Juni über die
Bühne und vorgängig am Donners-
tag das AXA-Abend-Meeting. Bei
einem kürzlichen Kaderzusammen-
zug konnten die Athleten die
schnelle Rundbahn schon einmal
beschnuppern. Nebst den Schwei-
zer Spitzenathleten, angeführt von
Sandra Graf, Manuela Schär und
Marcel Hug, wird auch die interna-
tionale Elite an den offen ausge-
schriebenen Meisterschaften dabei
sein. Der organisierende STV Ar-
bon freut sich, den Zuschauern am
Bodensee eine dynamische Sport-
art präsentieren zu dürfen. mitg.

T I P P S  &  T R E N D S

Neues CD/CI des Abwasserverbandes Morgental

Auftrag geht nach Horn

Die Betriebskommission des Ab-
wasserverbandes Morgental (AVM)
vergibt den Corporate Design Auf-
trag nach einem zweistufigen Wett-
bewerbsverfahren an die Horner
Agentur Mazz Design. 

Im August 2009 erstellte der AVM
ein Pflichtenheft mit den Anforde-
rungen an den neuen Auftritt und
lud dazu acht Designagenturen im
Verbandsnetz ein, das Vorgehens-
konzept mit einer Kostenschätzung
einzureichen. Von den eingesand-
ten Konzepten wurden danach drei
Firmen zu einem Ideenwettbewerb
zugelassen, die sich konkret an die
Ausarbeitung der neuen Visualisie-
rung und der damit zusammenhän-
genden Elemente machten. 

Ausschuss mit Martin Klöti
Am 23. Februar 2010 präsentierten
die Gestalter ihre Vorschläge, dies
beinhaltete sämtliche Erscheinun-
gen auf Papier (Briefgarnitur), auf
Tafeln und Fahrzeugen sowie die
elektronischen Medien wie Internet
und PowerPoint. Die Aufgabe war
nicht einfach, handelt es sich beim
Abwasserverband ja nicht explizit
um eine Unternehmung mit hohem
Werbecharakter, sondern sie gleicht
von aussen eher einer Verwaltungs-
einheit mit sehr hohem Stellenwert
für die gesamte Bevölkerung.
Gleichzeitig sind acht Gemeinden

im Verbandsnetz, von der je eine
Person in der Betriebskommission
Einsitz nimmt. Ein dreiköpfiger Aus-
schuss (Martin Klöti, Arbon, Paul
Bühler, Mörschwil, und Roland Bol-
ler, AVM) bewertete die vorgestell-
ten Ideen.  Die Horner Werbe- und
Corporate-Agentur Mazz Design
überzeugte mit ihren Entwürfen
und Umsetzungsideen am Besten. 

Intensive Mitarbeit des AVM
Diese werden nun gemeinsam mit
dem AVM umgesetzt. Entgegen der
allgemeinen Meinung bedeutet dies
nicht einfach die Ausarbeitung in
der Agentur, sondern die intensive
Mitarbeit des AVM. Logo und Brief-
schaft wurde bereits definiert,
gleichzeitig erhält der AVM ein Book-
let mit sämtlichen Ausführungen,
Farben, Schriftdefinitionen, Online-
versionen und Platzierungsvor-
schriften – ein so genanntes CD-
Manual. Die Horner Agentur hat be-
reits einige Erfahrung bei CD/CI-Er-
neuerungen, unter anderem wur-
den jene der Gemeinden Horn und
Egnach sowie diverser Ostschwei-
zer Firmen erfolgreich umgesetzt
und angewendet.
Im Laufe des Jahres werden die
meisten Arbeitsschritte abgeschlos-
sen und produziert sein, das neue
Logo tritt Ende Juli 2010 offiziell in
Kraft und ersetzt alle bisherigen An-
wendungen. mitg.

Christoph Matzner von Mazz Design, Roland Boller und Martin Klöti (von
links) präsentieren das neue Logo des Abwasserverbandes Morgental.

Theo-Brillen bei Hablützel Optik 
Was macht eine Theo-Brille so
anders? Nur wer sich eine Theo-
Brille aufsetzt, kann dieses Ge-
fühl erleben. An den beiden
«Theo Days by Hablützel-Optik»
im Arboner Einkaufscenter  Nova-
seta sehen und erleben die Be-
sucher die ganze Kollektion aus
Antwerpen. Wim Somers, ein Op-
tiker aus Antwerpen, und Patrick
Hoet, ein Kollege aus Brügge,
gingen 1989 einen anderen Weg
und sprengten die Grenzen der
Norm-Kassenfassungen und jene
der «normalen Designer».
Andreas Hablützel ist 1990 an
der Mailänder Brillen-Messe auf
die Kollektion aufmerksam ge-
worden. Mit der Kundennummer
260 ist Hablützel-Optik seit 20
Jahren den Brillen aus Antwerpen
treu geblieben; also von Anfang
an begeistert dabei. Theo-Brillen
sind für Andreas Hablützel keine
Kollektion, sondern eine Philoso-
phie. Eine Brille von Theo ist für
seinen Besitzer keine Sehhilfe,
sondern ein Accessoire, das sei-
nen Träger kleidet. Theo macht
Lust auf mehr – nicht selten be-
sitzt deshalb ein Theo-Brillen -
träger mehr als eine Brille dieser
besonderen Art.

Mit der aktuellen Kollektion hat
es Theo wiederum geschafft, Bril-
len zu entwerfen, die in ihrer
Form und ihrem Design einzigar-
tig sind und an vergangene,
schon dagewesene Trends erin-
nern… diese aber nicht kopieren.
Interessenten sollten die Gele-
genheit nutzen, heute Freitag, 4.,
und morgen Samstag, 5. Juni,
diese Kollektion bei Hablützel-
Optik kennen zu lernen. Der Bot-
schafter von Theo, Filip Van Dyck,
wird gerne mehr über seine Mar-
ke erzählen. – Ganz im Sinne von
Theo: «And so Theo keeps on
surprising!» (immer für eine Über-
raschung bereit!). pd. 

37. SCHWEIZER MEISTERSCHAFTEN
ROLLSTUHLSPORT ARBON 2010

Die Welt in Arbon
Am Sonntag, 6. Juni, findet im
Seeparksaal das 14. Arboner Fo-
rum 60plusminus statt. Es beginnt
um 14.30 Uhr und dauert bis 17.00
Uhr. Gruppen aus Portugal und
aus Sri Lanka möchten uns Ein-
blick geben in ihre Lebensweise,
in ihr Land und die Bewohner, in
ihre Traditionen. Sie werden uns
einladen zum Mitspielen und Mit-
tanzen. Und vor allem werden sie
uns überraschen mit Häppchen
und Spezialitäten aus dem Süden
und Südosten. 

Eugen Zuberbühler

Die Realität in der Sozialhilfe
In der Budget-Debatte im Parla-
ment hat die SVP bei der Sozial-
hilfe, Konto 1581, eine Kürzung
von 3 Prozent beantragt. Aus fol-
genden Überlegungen waren wir
dagegen: Von den 2.8 Mio. Fran-
ken entfallen netto 2 Mio. auf
Unterstützungsbeiträge (Schwei-
zer 60 Prozent, Ausländer inkl.
Asylanten 40 Prozent), die gemäss
Sozialhilfegesetz vorgegeben sind
und nicht willkürlich ausbezahlt
werden. 728 000 Franken entfal-
len auf Löhne, die nach dem Be-
soldungsreglement der Stadt fest-
gelegt sind. Die Unterstützungs-
beiträge der Sozialhilfe werden
zurückgefordert. In wirtschaftlich
schwierigen Zeiten – Arbon hat mit
5,4 Prozent am meis ten Arbeitslo-
se im Thurgau – ist der Rücklauf
geringer. Deshalb steigt der Auf-
wand jetzt überproportional und
wird bei guter Konjunktur wie frü-
her wieder stark abnehmen (2004
– Ausgaben abzüglich Einnahmen
der Unterstützungsbeiträge: 2,6
Mio., 2007 – 1.3 Mio., 2009 – 2,0
Mio.). Seit 2008 haben die Fälle
wieder stark zugenommen. Bei
mehr Arbeit Entlassungen zu for-
dern – anders wäre die Einspa-
rung nicht möglich – ist völlig ab-
surd. Als Aufsichtsorgan haben wir
auch eine Verantwortung gegen -
über den Mitarbeitenden der Ver-
waltung. Einsparungen erreicht
man nicht mit Demotivation und
Misstrauen, sondern mit Engage-
ment für die Sache.

Für die FDP/DKL-Fraktion
Max Gimmel

Leser- brief

R E G I O N

Dritter Baukran auf der 
Baustelle «Rosengarten»
Am Freitag, 11. Juni, wird auf der
Baustelle «Rosengarten» im Arbo-
ner Koenigareal der letzte von
drei Baukrans montiert. Für die
Montage wird ein Mobilkran auf
der Rebhaldenstrasse (Höhe In-
genieurbüro Wälli) stehen und
somit in diesem Bereich die gan-
ze Rebhaldenstrasse in Anspruch
nehmen. Die Rebhaldenstrasse
wird an diesem Tag von 06.00 bis
etwa 18.00 Uhr nicht durchgängig
befahrbar sein, sondern nur über
die Rebenstrasse bis zum Blu-
mengeschäft Klaus und von der
St.Gallerstrasse bis zur Brühl-
strasse. Zusätzlich wird die Reb-
haldenstrasse auch durch Trans-
portlastwagen der Implenia Bau
AG beansprucht, was ebenfalls zu
Behinderungen führen kann. Zur
Sicherheit aller Beteiligten wird
der Verkehr durch die Verkehrska-
detten Thurgau geregelt. red.

Wechsel imVerwaltungsratspräsidium der Raiffeisenbank Roggwil TG

Fredi Näf löst Gallus Hasler ab
Nach mehr als 20 Jahren verlässt
Gallus Hasler den Verwaltungsrat
der Raiffeisenbank Roggwil TG per
31. Mai 2010. 1989 als Verwal-
tungsrat gewählt, hat er am 21.
März 1997 das Präsidium des Ver-
waltungsrates übernommen. 

Gallus Hasler hat gemeinsam mit
seinen Kollegen im Verwaltungsrat,
mit der Geschäftsleitung und mit
dem gesamten Team der Raiffeisen-
bank Roggwil TG die Geschicke der
Bank massgeblich mitgestaltet und
beeinflusst. Dass er sein Amt nun
niederlegt, entspricht seiner Per-
sönlichkeit und seinen Werthaltun-
gen. Als neu gewählter Gemeinde-
ammann von Roggwil möchte er
mit diesem Schritt Interessenkon-
flikte von Anfang an vermeiden.
Seine Nachfolge ist auch langfristig
auf hohem Niveau gesichert. 

Rücktritt als konsequenter Schritt
Der 52jährige Gallus Hasler war all
die Jahre ein engagierter Präsident,
der von allen geschätzt wurde und
viel erreicht hat. Seine Offenheit und
Geradlinigkeit, die ihm von Kolle-
gen, Mitarbeitenden und Kunden,

aber auch von Seiten der Behörden
klar attestiert werden, haben ihn zu
diesem Schritt veranlasst. Als Ge-
meindeammann von Roggwil und
zugleich Präsident des Verwaltungs-
rates der Raiffeisenbank Roggwil TG
würden sich langfristig Interessen-
konflikte nicht vermeiden lassen.
Sein Rücktritt ist daher konsequent
und wurde gut vorbereitet.

Wunschkandidat zur Verfügung
Der amtierende Verwaltungsrat ist
ein gut eingespieltes und effizientes
Team. Vizepräsident Jürg Hess, der
im Jahr 1997 in den Verwaltungsrat
gewählt wurde, wird seine Verant-
wortung wahrnehmen und das Prä-
sidium interimistisch bis zur nächs-
ten Generalversammlung am 4.
März 2011 übernehmen. Als Vizeprä-
sident wird er im Verwaltungsrat
auch in Zukunft engagiert mitwir-
ken. Für die langfristige Nachfolge
von Gallus Hasler bietet sich eine
optimale interne Lösung: Mit Fredi
Näf steht ein langjähriges Mitglied
des Verwaltungsrates für das Amt
des Präsidenten zur Verfügung. Ne-
ben einem breiten Erfahrungsspek-
trum kann der erfolgreiche Unter-
nehmer ein weiteres gewichtiges Ar-
gument in die Waagschale werfen:
Nach dem Verkauf seines Ingenieur-
unternehmens verfügt Fredi Näf
über die nötigen zeitlichen Kapa-

zitäten, um den vielfältigen Anforde-
rungen, die das Amt des Verwal-
tungsratspräsidenten mit sich
bringt, vollumfänglich gerecht zu
werden. Er wird sich an der General-
versammlung 2011 zur Wahl stellen. 
«Es ist ein gutes Gefühl, die Geschi-
cke der Bank in so guten Händen zu
wissen, und ich freue mich sehr,
dass Jürg Hess bis zur nächs ten or-
dentlichen Generalversammlung in
die Bresche springt. Mit Fredi Näf
steht ab Frühling des kommenden
Jahres eine starke Persönlichkeit mit
sehr gutem Netzwerk und breitem
Erfahrungshintergrund zur Verfü-
gung. Gemeinsam mit seinen Verwal-
tungsratskollegen und der Ge-
schäftsleitung wird er für die  Raiffei-
senbank Roggwil TG noch viel errei-
chen. Ich werde die  Entwicklung der
Bank, die mir in über 20 Jahren sehr
ans Herz gewachsen ist, aufmerksam
verfolgen und ich bin überzeugt,
dass wir auch in Zukunft viel Grund
zur Freude haben werden», so der
scheidende Gallus Hasler.

Erfolgsgeschichte fortschreiben…
Die Raiffeisenbank Roggwil TG kann
auf eine langjährige Erfolgsge-
schichte zurückblicken. In den ver-
gangenen 13 Jahren, in denen die
Bank von Gallus Hasler präsidiert
wurde, ist es gelungen, sowohl die
Anzahl der Mitglieder wie auch die

Bilanzsumme zu verdoppeln. Die
Grundwerte von Raiffeisen haben
sich auch in Krisenzeiten und einem
bewegten Umfeld bes tens bewährt
und massgeblich zu einem qualita-
tiv hochstehenden und rentablen
Wachstum ohne Verluste beigetra-
gen. Die Raiffeisenbank Roggwil TG
geht gestärkt aus der Finanz- und
Wirtschaftskrise hervor. 
Mit der Eröffnung der Geschäftsstel-
le in Arbon konnte 1998 ein weiterer
wichtiger Meilenstein gesetzt wer-
den. Hier sieht der in Arbon bestens
vernetzte Fredi Näf noch deutliches
Potenzial; schliesslich soll die Er-
folgsgeschichte der Raiffeisenbank
Roggwil TG auch in Zukunft fortge-
schrieben werden. Dabei ist sich das
Verwaltungsratsgremium einig: der
eingeschlagene Weg hat sich be-
währt und soll fortgesetzt werden;
auch in Zukunft werden die Profes-
sionalisierung und die Qualität der
Dienstleistungen sowie Kundennähe
und Mitarbeiterförderung wichtige
Eckpfeiler der unternehmerischen
Arbeit bleiben. Die Raiffeisenbank
Roggwil TG ist in der Region sehr
gut verankert und hat sich in den
vergangenen Jahren viel Vertrauen
und eine hohe Akzeptanz erarbeitet;
dafür werden sich Verwaltungsrat
und Bankleitung auch in Zukunft ge-
meinsam einsetzen. mitg.

Personelle Veränderungen bei der Raiffeisenbank Roggwil (von links):
Fredi Näf soll am 4. März 2011 neuer VR-Präsident werden, Interims -
präsident Jürg Hess bleibt Vize, André Kobelt bleibt Vorsitzender der
Bankleitung, Gallus Hasler trat per 31. Mai 2010 als Präsident zurück.



Modeschau von «Max the Store»
Zu den absoluten Höhepunkten
des zweiten Teils «Trisch li»-
Events zählt sicher die Mode-
schau der Boutique «Max the
Store», die durch die Amriswiler
Hairstylistin Manuela Schuler
und die Landschlachter Visa -
gistin Ruth Schütte unterstützt
wird. «Sich selbst sein» heisst
die Devise der trendigen Bouti-
que an der Alleestrasse 25 in
Romanshorn. 
Da «Max the Store» in einer kre-
ativen Branche tätig ist, sollen
nicht nur die Grundbedürfnisse
abgedeckt, sondern auch Emo-
tionen geweckt werden. Somit
bietet die Boutique einen span-
nenden Stil- und Materialmix
an; ein bisschen rockig und
sportiv sowie mit einer Prise
Glamour… und nicht zu verges-
sen mit echten Wohlfühlteilen
aus kuscheligen, hochwertigen
Materialien. So wird sich die
Boutique «Max the Store» am
Modeplausch von heute Freitag,
4. Juni, im Zelt vor dem «Tri-
schli» präsentieren.

mitg.

Das Programm
«35 Jahre Trischli 

und 60 Jahre Geni»

Freitag, 4. Juni

ab 18.00 Uhr: Festzelt mit Bar-
betrieb, verschiedenen Über -
raschungen und Glücksrad.
– Modeschau von «Max the

Store», Romanshorn. 
– Showeinlagen mit dem Ar -

boner Bauchredner Roli Berner
und seinen Puppen.

Samstag, 5. Juni

ab 18.00 Uhr: Festzelt mit Bar-
betrieb, verschiedenen Über -
raschungen und Glücksrad.
– «Spezial Über 30+ Party»

mit Best of DJ’s.

Freitag und Samstag

18.00 bis 22.00 Uhr: Preise wie
«anno domini».
– Unterhaltung mit Soul, Blues,

Country, Rock’n’Roll.

Party im «Trischli»

Das erste Party-Wochenende im «Trischli» ist vorbei; heute Freitag und
morgen Samstag folgt die zweite Tranche eines abwechslungsreichen
Events, den Conny und Geni Bucher zum Jubiläum organisiert haben.

B E I L A G E

Bilder: H. Freukes

Dreifaches Jubiläum
60 Jahre Geni Bucher, 35 Jahre Bar Restaurant Trischli Arbon und 25 Jahre
verheiratet – drei gute Gründe für Conny und Geni Bucher, ein ausgelasse-
nes Fest zu feiern. Nach dem erfolgreichen ersten Teil vor Wochenfrist folgt
heute Freitag und morgen Samstag die Fortsetzung mit zahlreichen Aktio-
nen und Attraktionen – ein absolutes Muss für alle «Trischli»-Fans!
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Wir feiern 35 Jahre und 60
Jahre
GENI

Freitag 4. Juli

Samstag 5. Juni

Modeschau von:

Mit Showeinlagen von:
Roli Berner

Spezial Über 30+
mit Best of DJ‘s
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Erleben Sie die
neue Dimension
live in Arbon!

info@baeckereikunz.ch

T 071 446 11 17
Kapellgasse 1
9320 Arbon

Herzliche Gratulation
zum Jubiläum

Hescam
Schreinerei AG

9320 Arbon
Tel. 071 446 17 65

www.hescam.ch

Wir
gratulieren

zum
Jubiläum

Ganz klar –  
weils schmeckt!

st. gallerstrasse 216
ch-9320 stachen / arbon
unterwegs + 41 79 251 01 24

Agentur Arbon
St.Gallerstr. 34
9320 Arbon
www.baloise.ch

Herzliche Gratulation
zum Jubiläum

Telefon  071 447 30 92
Mobile  079 236 20 81
Telefax  071 447 30 91
roland.wagner@baloise.ch

Roland Wagner
Versicherungsexperte
Unternehmungsberater

cyrill jäggi
ebnet 14, 9315 neukirch
telefon 071 446 35 21

Zum 35-Jahr-Jubiläum
alles Gute und weiter so!

Wir gratulieren dem
«Trischli»-Team zum

35-Jahr-Jubiläum
und wünschen

weiterhin viel Erfolg

Autoglas • Versicherungsabwicklung
Ersatzwagen • fachmännische Reparatur

Autospenglerei/Lackierungen
Moosholzstrasse 11

9322 Egnach
Telefon 071 477 19 19

Natel 079 600 80 81
Fax 071 477 19 02

auto-gschwend@tgnet.ch
www.car-gschwend.ch

Gubler Treuhand AG

Thomas Fischer, lic. iur.
Eichgutstrasse 2
Postfach 1874, 8401 Winterthur
Telefon 052 209 05 10
Telefax 052 209 05 19
fischer@gubler-treuhand.ch

www.gubler-treuhand.ch

Herzlichen
Glückwunsch
zum Jubiläum
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Privater Markt
REINIGUNGEN–UNTERHALTE Wohnun-
gen / Treppenhäuser / Fenster und
Umgebungsarbeiten. A.G.Reinigungen
Telefon 079 416 42 54.

Wir reparieren Ihre Kaffeemaschine!
Saeco, Jura, Rotel... Coffee-Shop Sidler,
Thurgauerstrasse 8, 9400 Rorschach,
Telefon 071 845 42 48.

Empfehle mich für Maler-, Tapezier-
und Plastik-Arbeiten. Beste Referenzen.
Telefon 079 316 27 26, H. Kehl, Arbon.

RAUCHERWOHNUNG??? Streiche Ihre
Zimmer fachmännisch zu einem Top-
preis! (1 x Grundierung + 1 x Neuan-
strich) Telefon 079 216 73 93.

Zu verkaufen Motorboot mit Anhänger
Mayland Marine. 540/210 Bodenseezul.
5 Personen, Motor Honda, Typ BF45,
Leistung 33,6 kW. Tel. 078 767 02 40.

Haben Sie Teppichboden in Ihrer Woh-
nung oder Büro, der mal richtig gerei-
nigt werden muss? Wir reinigen nur mit
Verfahren, die von unabhängigen Prüf-
instituten als hervorragend bewertet
wurden. Kostengünstiger qm2 Preis ab
Fr. 4.90 wird garantiert. Bitte rufen Sie
uns an und lassen Sie sich kostenlos
beraten: Telefon 071 440 37 93. MPH
Reinigungssysteme E-Mail: hds-haus-
sam@bluewin.ch

Gesucht ab August 2010 Haushalts-
praktikantin 40% (vormittags) für Fami-
lienhaushalt mit 2 schulpflichtigen
Kindern in Frasnacht (Arbon). Z. Bsp.
als Überbrückung bis Lehrstellenantritt.
Interessiert? Dann melde Dich unter
praktikum@hotmail.ch oder Telefon
071 446 70 12 (Familie Fenner).

Zu verkaufen Fischerboot Marke Stirni-
mann mit 40 PS Honda-Motor, Fr.
10’000.–, Tel. 079 200 96 41.

Treffpunkt
LuLa im Arboner Städtli. Der Brocki-
Treff mit Schnäppchen und Kurio-
sitäten zum Suchen und Finden.
Stöbern erwünscht! Öffnungszeiten:
Mo– Fr, 13.30–18.30 / Sa, 10–16 Uhr.
Tel. 076 588 16 63.

Cafe Restaurant Weiher, Arbon.
Mittags-Menü Fr. 14.–, kleine Portion
Fr. 9.–. Spezialitäten: Rindsschmorbra-
ten und Kalbshaxen mit Polenta oder
Risotto. Auf Ihren Besuch freuen sich
Th. + K. Glarner, Tel. 071 446 21 54.

Liegenschaften
Arbon, Landquartstr. 46b. Zu vermieten
im 3. Stock (zuoberst) per 1. Sept. o. n.
V. an sonniger Wohnlage, abseits der
Strasse, bei der «Aach» und Nähe
Stadtweiher, 41/2-Zimmer-Wohnung
geräumig, hell, Balkon und üblicher
Komfort. MZ Fr. 890.– + Fr. 170.– NK.
Garage oder Autoabstellplatz vorhan-
den. Telefon 071 891 48 78 oder 078
611 58 80.

Arbon, Thanweg (im Leh 8). Zu ver-
mieten ab 1. Juli in Hochhaus mit Lift,
neuwertige 31/2-Zi-Dachwohnung mit
Südbalkon. Unverbaubare Aussichts-
lage, sehr sonnig, ruhig, hell. Kombi-
Steamer, eigene WM, echt Parkett.
Nichtraucher bevorzugt. Miete Fr.
1100.– + NK. Evtl. Garage Fr. 100.– /
PP Fr. 50.– (Fotos unter www.immo-
dream.ch) Tel. 071 351 57 66.

V E R A N S TA LT U N G E N

Arbon 
Evangelische Kirchgemeinde
Amtswoche: 8. bis 12. Juni: 
Pfrn. A. Grewe, Tel. 071 446 37 47.
– Kein Gottesdienst am Morgen.
13.30 Uhr: ökum. Töff-Gottesdienst
mit Dominik Meier, Pastoral -
assistent, und Pfrn. A. Grewe, 
Mitwirkung: «The Crazy Comets».
Katholische Kirchgemeinde
Samstag, 5. Juni
17.45 Uhr: Eucharistiefeier.
19.00 Uhr: Eucharistiefeier/
Otmarskirche Roggwil.
19.00 Uhr: Misa na hrvatskom jeziku.
Sonntag, 6. Juni
10.30 Uhr: Eucharistiefeier im Freien
beim Musikpavillon am Saurer-Quai.
Anschl. Prozession zur Kirche, mu -
sikalisch begleitet von der Stadt -
musik. Bei ungünstiger Witterung:
10.30 Uhr: Eucharistiefeier in der
Kirche St.Martin (Tel. 1600 ab 8 Uhr). 
– La S. Messa italiana delle ore
11.30 non verrà celebrata.
Chrischona-Gemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst mit
Kinder- und Teenieprogramm,
www.chrischona-arbon.ch
Christliches Zentrum Posthof
09.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Markus Meier, Kinderprogramm.
Christliche Gemeinde Arbon
09.30 bis 11.45 Uhr: Gottesdienst
mit Kinderbetreuung.
Neuapostolische Kirche
09.30 Uhr: Gottesdienst/
Kinderprogramm.
Christliche Gemeinde Maranatha
10.00 Uhr: Gottesdienst.
Zeugen Jehovas
Samstag, 5. Juni
18.30 Uhr: Vortrag: «Wirst du 
die letzten Tage überleben?»

Berg
Katholische Kirchgemeinde
Samstag, 5. Juni
16.30 Uhr: Chrabbelfiir för Chind.
Sonntag, 6. Juni, Fronleichnam
10.00 Uhr: Eucharistiefeier und
Dankgottesdienst der Erstkommu -
nikanten. Predigt: Juliane Schulz,
Gestaltung: Ursula Widmer und die
Erstkommunikanten. Mitwirkung
der Musikgesellschaft Berg.

Roggwil
Evangelische Kirchgemeinde
Sonntag, 6. Juni
– Kein Gottesdienst.

Steinach
Evangelische Kirchgemeinde
10.00 Uhr: Konfirmation mit 
Pfarrer R. Poltéra und Pfarrer 
H.M. Enz. Anschliessend Apéro.
Katholische Kirchgemeinde
Samstag, 5. Juni
18.00 Uhr: Eucharistiefeier, 
Gestaltung: Pater Franz Reinelt.
Sonntag, 6. Juni, Fronleichnam
10.30 Uhr: Dankgottesdienst der
Erstkommunikanten. Gestaltung: 
Peter Meier, Helen Huber und die
MG Steinach, anschliessend Apéro.
Bei schönem Wetter Gottesdienst
am See beim Kinderspielplatz (Tel.
ab 07.30 Uhr unter 071 446 17 27).

Horn
Evangelische Kirchgemeinde
09.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrer Tibor Elekes.
Katholische Kirchgemeinde
10.00 Uhr: Eucharistiefeier 
mit Vikar Valentine.

Kirch- gang

Ärztedienst im Notfall
Im Notfall können die Bewohner
der Region Arbon ihren Hausarzt
anrufen. Bei Unklarheiten gilt für
die Region Arbon und Roggwil
Tel. 0900 575 420 und für die
Region Steinach und Horn Tel.
0900 14 14 14.

Wassertemperaturen in Arbon
Montag, 31. Mai, 09.15 Uhr
Schwimmbad: 22 Grad
See: 16 Grad
Pegelstand in Arbon
Donnerstag, 3. Juni, 05.00 Uhr
372 Zentimeter

Arbon
Freitag, 4. Juni
18.00 bis 22.00 Uhr: 35 Jahre 
«Trischli» mit Modeschau und Roli
Berner, Preise wie «anno domini».
20.30 Uhr: Film: «Bombón – el
perro», Kultur Cinema, Farbgasse.
Freitag/Samstag, 4./5. Juni
ab 09.00 Uhr: «Theo-Days» 
bei Hablützel-Optik, «Novaseta».
Freitag – Donnerstag, 4. – 10. Juni
– «Arbon musiziert» – Musik 
und Kulturen im Musikzentrum.
Samstag, 5. Juni
18.00 bis 22.00 Uhr: «Spezial Über

30+ Party» im «Trischli»-Festzelt.
ab 21.00 Uhr: Live Electro: «Naht-
los», echte Nähmaschinenmusik 
im «Cuphub», Schlossgasse 4.
Sonntag, 6. Juni
09.30 bis 13.00 Uhr: Sonntagszopf
im Kultur Cinema, Farbgasse.
ab 13.30 Uhr: Töff-Gottesdienst 
in der evangelischen Kirche 
mit anschl. Korso und Ausklang
bei der Mosterei Möhl AG.
14.30 bis 17.00 Uhr: «Forum 
60 +/–», Begegnung der Kulturen
im Seeparksaal.
Dienstag, 8. Juni
13.30 Uhr: Velotour der Pro Senec-
tute zum Tierpark Peter und Paul,
Treffpunkt bei der Mosterei Möhl.
Mittwoch, 9. Juni
18.00 bis 20.00 Uhr: Offene Türen
bei der «exxa», Kapellgasse 8.
Donnerstag, 10. Juni
14.30 Uhr: Unterhaltungsnachmit-
tag mit dem Duo Etienne und guter
alter Musik im Sonnhalden-Café.

Roggwil
Freitag – Sonntag, 4. – 6. Juni
– Einweihung Sportanlage.
– Eidg. Feldschiessen, Tälisberg.

Steinach
Samstag, 5. Juni
09.00 bis 10.00 Uhr: Tag der offe-
nen Tür im Geburtshaus Artemis.

Region
Samstag, 5. Juni
ab 18.00 Uhr: «Film and Food» 
mit dem «Jodamachemer»-Team 
im Schloss Dottenwil.

Vereine
Freitag, 4. Juni
ab 19.00 Uhr: Hock im Hotel 
Restaurant Park, Naturfreunde.
Freitag – Donnerstag, 4. – 10. Juni
– «Arbon musiziert 2010» unter
dem Motto «Musik und Kulturen»
mit Tagen der offenen Tür im 
Musikzentrum an der Brühlstrasse.
Samstag, 5. Juni
– Besichtigung der Glasi Hergiswil,
Naturfreunde (071 446 68 03)
Samstag/Sonntag, 5./6. Juni
07.00 bis 13.00 Uhr: Wandergrup-
pe Frohsinn besucht Wanderung in
Neuhaus/SG, Strecken: 5/10 km.
Mittwoch, 9. Juni
– Senioren: «Wanderung im 
Obertoggenburg», Naturfreunde.
Donnerstag, 10. Juni
14.00 bis 17.00 Uhr: Spielen mit
Rosmarie Zürcher in der Ludothek
(Raiffeisenbank), «Forum 60 +/–».

Platzkonzert im «Bühlhof»
Schon bald zur Tradition geworden
ist das Platzkonzert der Hand -
harmonika-Plauschgruppe Roggwil
unter der Leitung von Pia Bänziger
im Restaurant Bühlhof in Arbon. Die
Mitglieder der Plauschgruppe spie-
len bekannte Melodien und möchten
Interessierte einladen, den Abend
mit ihnen zu verbringen. Das Konzert
findet bei jeder Witterung statt am
Montag, 21. Juni, um 19.00 Uhr.

Erste «CountryNight Hahnberg»
Am Samstag, 12. Juni, steigt in der
riesigen Scheune im kleinen Hahn-
berg die erste «CountryNight Hahn-
berg». Das OK hat einen bekann-
ten  Top-Act  engagiert: Andy Martin
kommt mit seiner fünfköpfigen Band
und wird auf der Hahnberg-Bühne
kräftig einheizen. Seit über 20 Jah-
ren ist Andy Martin ein sicherer Wert
in der europäischen Country-Music-
Szene. Mit seinem traditionellen
Country-Music-Stil hat er sich in die
Herzen von tausenden von Country-
Liebhabern gespielt. Er hat mehrere
100 Auftritte in Europa und natürlich
in der Heimat des Country bestrit-
ten. Mehrere CD-Produktionen, sel-
ber produziert und aufgenommen in
Nashville, sind seit Jahren in den eu-
ropäischen Country-Charts  zu hö-
ren. Also: dabei sein und geniessen
lohnt sich auf jeden Fall – mittanzen
macht noch mehr Spass! Dafür gibt
es reichlich Gelegenheit, denn im
Hahnberg  mit dabei sind auch die
14 «LineDancers» aus dem Thurgau.
Sie präsentieren  einen  Showblock
und geben eine Einführung in die-
sen trendigen Tanz. Dazu gibt es
Chili con Carne und Gegrilltes in ei-
ner tollen Hofumgebung. Ab 20 Uhr
wird Eintritt  für das Konzert  erho-
ben. Das Vorprogramm bestrei-
tet die  Nachwuchsband der Berger
Musikgesellschaft; für ihren fetzigen
Auftritt ist der Eintritt frei. pd.

S T A D T

A R B O N

Suchen Sie eine anspruchsvolle und vielschichtige neue
Herausforderung?

Arbon (www.arbon.ch) ist eine attraktive Stadt an privilegierter Lage
am Bodensee, welche die enge Beziehung zu ihren Einwohnern in
den Mittelpunkt stellt. Als regionales Zentrum mit 13’600 Einwoh-
nerinnen und Einwohnern verfügt Arbon über eine gute
Infrastruktur. 

Die Abteilung Einwohner und Sicherheit umfasst die Bereiche
Einwohnerkontrolle, Einbürgerungswesen, Friedhof, Bestattungsamt
sowie Aufgaben beim Rechtsvollzug diverser kantonaler Gesetz-
gebungen. Als klassische Dienstleistungsstelle bieten wir der Arboner
Bevölkerung einen guten Service. 

Zur definitiven Besetzung sucht die Stadt Arbon auf den 1. Juli 2010
oder nach Vereinbarung 2 Mitarbeitende (Gesamtpensum 120%,
Teilzeitpensum von mindestens 20%) für die 

Stellvertretung Friedhofwartung
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die Wartung des
Friedhofs, der Anlagen und Gebäude, Totengräberarbeiten,
Vorbereitung und Mitwirkung an Abdankungen, Einsargen und
Transport von Verstorbenen.

Ihr Profil:
Von den Beauftragten erwarten wir Sensibilität gegenüber der
Aufgabe, angenehme und zuvorkommende Umgangsformen und
Pietät, Selbstständigkeit sowie die Bereitschaft, die erforderlichen
Dienste zu jeder Tages- und Nachtzeit zu erbringen. Eine gute
Gesundheit und eine gute körperliche Konstitution sowie die
Bereitschaft zur Aus- und Weiterbildung runden Ihr Persönlichkeits-
profil ab.

Sie erfüllen im Rahmen des Pensums alle Aufgabenbereiche und ver-
treten das Friedhofwarts-Ehepaar an jedem zweiten Wochenende
sowie während der Ferien. 

Unser Angebot:
Wir bieten Ihnen interessante und selbständige Tätigkeiten in einem
überschaubaren Team. Sie haben ferner die Möglichkeit zur Weiter-
bildung. Support, Vernetzung und Austausch innerhalb der gesam-
ten Abteilung sind selbstverständlich. Unsere Anstellungsbedingun-
gen basieren auf den städtischen Richtlinien.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Peter Wenk, Leiter Abteilung
Einwohner und Sicherheit, Tel. 071 447 61 22.

Die üblichen Bewerbungsunterlagen mit Foto senden Sie bitte bis
15. Juni 2010 an:
Stadt Arbon, Personalwesen, Hauptstrasse 12, 9320 Arbon.

«Der dauernde Schmerz»
Die Spitex Arbon und Umgebung
organisiert – in Zusammenarbeit mit
dem Verband Schweizer Schmerzpa-
tienten (VSP) – eine Informationsver-
anstaltung zum Thema «Der dauern-
de Schmerz». Felix K. Gysin, Gründer
und Präsident der VSP, referiert am
Mittwoch, 16. Juni, von 14 bis 16 Uhr
im kath. Pfarreizentrum über den
Umgang mit chronischen Schmerzen.
Der Eintritt ist frei.
10 Prozent der Schweizer Bevölke-
rung leidet an chronischen Schmer-
zen. Weil die Betroffenen aber oft
nicht ernst genommen werden, wa-
gen sie es häufig nicht, die nötigen
Schritte zu unternehmen. Die VSP
unterstützt die Hilfesuchenden da-
bei, den kürzes ten Weg sowie die all-
fälligen Partner zur Schmerzarmut zu
finden, um so den Umgang mit chro-
nischen Schmerzen zu erleichtern.

Arbon, renovierte
41/2-Zimmer-Wohnung
zu vermieten nach Verein-
barung. Geräumige, helle

Wohnung in kleinem
Jugendstilhaus. Mit grosser
Wohnküche, alles moderne
Geräte, schönster Aussicht,

Parkettböden.

MZ mtl. Fr. 1180.– exkl. NK.

Hobbyraum zusätzlich
mietbar Fr. 80.–/pro Mt.

Telefon 044 994 77 88
(Bürozeiten)

Sind Sie pflegebedürftig und möch-
ten trotzdem zu Hause bleiben?

Die Spitex Arbon bietet Ihnen
«Pflege und Hilfe zu Hause» an –

mit ausgebildeten und kompetenten
Pflegefachfrauen –während 365
Tagen – über die Krankenkasse

verrechenbar.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Spitex-Verein Arbon und Umgebung,
Rebhaldenstr. 13, 9320 Arbon

Tel: 071 440 15 15

Entspannung......
Wohlspannung........... bei

Atlas richten

Cranio-Sacrale Osteopathie

Praxis Ursula Näf  

Weitegasse 6, 9320 Arbon
Telefon: 071 222 21 25 

Krankenkassenzulässig

Arbon, Schützenstrasse 4. PRO
DOMO Baugen. Zu vermieten 1-Zi-
Wohnung. MZ Fr. 475. – inkl. NK.
Verwaltung W. Salomon, Frohheimstr.
4, 9325 Roggwil, Tel. 071 455 21 03.

Horn. Zu vermieten per 1. Juli o. n. V.
11/2-Zimmer-Wohnung direkt am See
mit Balkon. Luxuriöser Innenausbau.
Tel. 079 370 70 20. 

Freitag ist - Tag

Stille Ersatzwahl eines Mitgliedes der Geschäfts- 
und Rechnungsprüfungskommission (GRPK)

Gestützt auf § 33 des kantonalen Gesetzes über das Stimm- und Wahlrecht
sowie auf Art.18 der Gemeindeordnung der Primarschulgemeinde Arbon
wurde innert der vorgeschriebenen Frist der Schulbehörde ein Vorschlag als
Ersatz für die zurück getretene Margrit Bollhalder Schedler (SVP) eingereicht:

Sackmann Patrick, Arbon, SVP
Amtsantritt 1. Juli 2010

Gegen diese Wahl kann innert 20 Tagen von der Publikation an gerechnet
beim Departement für Erziehung und Kultur, 8510 Frauenfeld, Einspruch
erhoben werden. 

Die Behörde der Primarschulgemeinde Arbon
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Seeclub Arbon
Willkommen im erlauchten Kreis
der 100er! Dieses stolze Alter, oh-
ne dabei laut Stadtammann Mar-
tin Klöti zu veralten, hat der See-
club Arbon erreicht. Mit 108 Akti-
ven, 17 Junioren und 65 Passiven
zählt der Verein zwar nicht zu den
grössten, jedoch zu den qualitativ
hochwertigsten in der Region.
Dies unterstrich auch der Arboner
«Seebueb» und Regierungsrat
Claudius Graf Schelling, der es
sich nicht nehmen liess, dem Klub
seine Glückwünsche zu überbrin-
gen. Er verwies in seinen Worten
auf die ungezählten ehrenamt-
lichen Stunden und das verflosse-
ne Herzblut für diese wunderbare
Sportart. Dass diese Art der ge-
sunden Bewegung auf dem Was-
ser derzeit in Arbon vor allem von
Breitensportlern betrieben wird,
verband der höchs te Schweizer
Ruderer, Hansruedi Schurter, mit
der Hoffnung auf bald erfolgreiche
Spitzensportler im Seeclub. Zu ih-
rem ersten offiziellen Akt im neu-
en Amt als «höchs te Arbonerin»
kam beim Jubiläum Claudia Zür-
cher-Hägler. Ihr fiel die Ehre zu,
gleich drei neue Boote zu taufen.
Besonders stolz war sie, dass der
Sechser mit Steuermann künftig
elegant als «Stadt Arbon» durch
die Wellen gerudert wird. – Auch
wir gratulieren dem Seeclub mit
unserem «felix der Woche»!

der Woche

MOSA IK

Hans-Jörg Willi – «einheimische Perlen im <felix.>-Land»

«Arbon – Nabel der Welt»

Gredhaus, Steinach

Seit 2007 doch noch einen eigenen
Bahnhof hat Steinach, das Dorf, das
im Mittelalter St.Gallens Tor zur Welt
bedeutete. Damals lebten das Gal-
luskloster und die Gallusstadt in
Unfrieden miteinander. Nach den
Schlachten von Vögelinsegg und
am Stoss kam es zu einer eigent-
lichen Scheidung. 1473 baute die
Stadt das bis heute unveränderte
Gredhaus mit dem wuchtigen Walm-
dach zur Bereitstellung von Korn,
Leinwand und anderen Waren im
Handel mit dem Schwabenland.
G(e)red ist verwandt mit (be)reit,
read(y) und Reed(erei). Erst elf Jahre
später baute auch die Abtei ein

Gredhaus. Ihr Kornhaus in Ror-
schach wurde 1748 barock erneuert.
Das gotische Gredhaus in Steinach
zeigt an den Kanten mächtige Eck-
quader aus Rorschacher Sand-
stein. Dieser leicht grünliche Fels
diente tausend Jahre lang rund um
den Bodensee als beliebter Bau-
stoff. Der Steinbruch befand sich
an der Stelle, wo seit 1856 Ror-
schachs (Haupt-) Bahnhof steht.
So konnten die Blöcke zu Schiff
überall hin befördert werden. Der
sehr feine Sand war vor knapp 20
Millionen Jahren von den West -
alpen hierher gespült und hier im
Meer mit Kalk verfestigt worden.

Städtlifest mit Dixie-Matinée
Am Freitag, 25. Juni, beginnt in
Arbon im Festzelt auf dem Fisch-
marktplatz eine weiteres traditio-
nelles Städtlifest mit Festwirt-
schaft ab 18 Uhr. Ab 19.30 Uhr bis
etwa 22 Uhr erwartet die Besu-
cher ein unterhaltsames Pro-
gramm mit den Arboner Sängern,
dem Damenchor Arbon, der
Stadtmusik Arbon und dem Jod-
lerclub «Echo vom Bodensee».
Am Samstag, 26. Juni, beginnt
das Programm um 19.30 Uhr mit
einem Vortrag der Jugendmusik.
Ab etwa 20.15 Uhr wird die Büh-
ne für die Egnacher Musikanten
geräumt. Auch am Samstag endet
das Programm etwa um 22 Uhr.
Am Sonntag dürfen sich die Jazz-
freunde wieder auf die Dixie-Ma-
tinée freuen. Stargäste sind ab
10 Uhr die bekannten «New Har-
lem Ramblers» (Bild unten). Die-
se Dixie-Formation spielt seit
1969 erfolgreich in der traditio-
nellen Schweizer Jazzszene. 

Während sich die Gäste am Frei-
tag und Samstag gratis unterhal-
ten lassen dürfen, kostet der Ein-
tritt am Sonntag acht Franken.
An allen drei Tagen wird jeweils
eine reichhaltige Festwirtschaft
angeboten. red.

Baustelle Arbon – Baukräne überragen die Silhouette der Stadt der weiten Horizonte…


